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Spitzkehre

Trostreiches Gleichnis
Emil Schibli

Nun mich das Unscheinbare wieder trifft,
seh ich im Gartenschnee, als wär's ein Grüßen,

des kleinen Vogels hingetupfte Schrift,
ins Weiße eingedrückt von seinen Füßen.

Und lächelnd lese ich den Brief an mich.

Der Vogel schreibt, daß er im Frühling singe,

und bittet in den Zeilen inniglich,
daß ich ihm für den Hunger Futter bringe.

Du Körnchen Kraft! Du Bällchen Lebensmut!

Wir beide sind noch da, kleiner Gefährte,
weil unterm Aschenberg ein Fünklein Glut
das dem Erlöschen standhielt, sich bewährte.

Trostreiches Gleichnis, das ich mir erfand:

Hoffnung des Herzens, grünes Weideland!

Riesenslalom «Ha alli verwütscht.» « Ales nu kein Rekord ha'mmer bbroche
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